
„Jugend  debattiert“:  Nora
Varga vertritt Gymnasium beim
Regionalfinale
Nora Varga aus dem neunten Jahrgang des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen  hat  das  Finale  des  Regionalwettbewerbs  „Jugend
debattiert“ erreicht, welches am 2. März im Gymnasium Schloss
Overhagen in Lippstadt stattfinden wird. Nora erreichte als
einziges Mädchen von allen 26 Teilnehmerinnen und Teilnehmern
das Finale – eine herausragende Leistung.

Das  Foto  zeigt  die  erfolgreichen  Teilnehmerinnen  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen (v.l:) Michelle Harcz, Nora
Varga, Rebecca Staubach und Lisa Kirsch. Nora vertritt das SGB
nun beim Regionalfinale Anfang März in Lippstadt. (Foto: SGB)

Im  Märkischen  Gymnasium  in  Hamm  traten  insgesamt  26
Schülerinnen  und  Schüler  der  Sekundarstufen  I  und  II  aus
Bergkamen, Hamm, Werne, Lippstadt und Selm in Pro- und Contra-
Debatten  gegeneinander  an.  Diese  hatten  sich  zuvor  in
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schulinternen  Wettbewerben  ein  Ticket  für  den
Regionalentscheid gesichert. Themen der Debatten waren u.a.
„Sollte  eine  Mindestgewicht  für  Models  eingeführt  werden?“
(Sek  I),  „Sollte  der  Kauf  von  Elektroautos  durch  eine
Kaufprämie  gefördert  werden?“  (Sek  II)  .

Vertreterinnen  des  Gymnasiums  Bergkamen  waren  für  die
Sekundarstufe I neben Nora Varga (9a) und Michelle Harcz (9a)
noch  für  die  Sekundarstufe  II  Rebecca  Staubach  (EF)  und
Katharina Kirsch (Q1). Melike Karakilic (9d) und Lennard Tietz
(9e), die im zuvor durchgeführten schulinternen Wettbewerb die
Plätze drei und vier belegt hatten, unterstützten das SGB-Team
vor Ort. Melike Karakilic war zudem als Zeitnehmerin und damit
Teil  der  Jury  eingespannt.  Die  Projekt-Betreuerinnen  Monja
Schottstädt, Isabel Heiling und Katrin Echtermann begleiteten
die  Schülerinnen  und  Schüler  nach  Hamm  und  wurden  als
Deutschlehrerinnen  ebenfalls  mit  Juryaufgaben  betraut.


